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Centrum und Sozialdemokratie
Iſt der Ultramontanismus ein feſtes Bollwerk gegen die

Revolution Die klerikale Preſſe hat in den jüngſten Tagen
mit großem Selbſtbewußtſein erklärt über zwei Millionen
ſozialdemokratiſcher Stimmen in den proteſtantiſchen Wahl
kreiſen noch nicht zweihunderttauſend ſozialdemokratiſcher
Stimmen in katholiſchen rei das genlige Das zeige
dentlich welche Bedeutung die katholiſche Kirche im Kampfe
gegen die Revolution habe Jn der That wenn man die
Zahlen betrachtet und weiter nichts ſo wird man dem Centrum
ſeine Anerkennung nicht verſagen können Freilich wäre es
gewagt deshalb ſchon der Schlußfolgerung der klerikalen Preſſe
zuzuſtimmen Denn es giebt eine Reihe der verſchiedenſten
Urſachen die zu der gleichen Wirkung führen und die Er
ſcheinungen die man gegenwärtig in Dentſchland beobachtet
zeigen ſich darum noch nicht in gleicher Weiſe in anderen
Staaten Man muß den Blick auch ein wenig über die
Grenzen des Landes hinauslenken man muß auch in der Ge
ſchichte leſen um nicht verhängnißvollen Jrrthümern zu ver
fallen Die ultramontanen Blätter bezeichnen das Wachsthum
der Sozialdemokratie geradezu als eine Folge der Reformation
Du lieber Gott und dabei giebt es überwiegend proteſtantiſche
Läuder die eine Sozialdemokratie überhaupt nicht kennen Wo
bleiben dort die Folgen der Reſformation

Die katholiſche Kirche verfügt allerdings vie über eine
geradezu unvergleichliche Organiſation Es iſt nicht dieſe
Organiſation allein die ihr wie einer politiſchen Partei eine
bevorzugte Stellung im Kampfe ſichert Denn man hat oft
genug erfahren daß die klerikale Partei auch in ganz katho
liſchen Ländern ſchwere Niederlagen erlitt Wo die Katholiken
vollkommen frei hinſichtlich ihrer gemeinſam religiöſen Empfin
dungen ſind da ſinkt die Macht der Kirche und der Geiſtlich
keit Wo aber auch nur der falſche Schein einer Bedrängung
der Gewiſſensfreiheit entſteht da ſtellen ſich auf die Seite der
kämpfenden Kirche und in ihren Dienſt auch ſolche Männer die
an ſich alles eher als ultramontan geſinnt ſind Das hat man
wiederholt in der Geſchichte erfahren Ja der Kirche iſt dieſe
Thatſache ſo bewußt daß einzelne ihrer Hauptwürdenträger
bisweilen den Kulturkampf geradezu als eine Nothwendigkeit
für die katholiſche Kirche bezeichnet haben Auf einzelnen
Biſchofskonferenzen iſt lebhaft hervorgehoben worden wie in
einer Zeit des ſchwindenden Glaubens der Kampf der Kirche
nit dem Staate dazu beitrage die Läſſigen anzufeuern die

Sch wankenden zu ſtärken den Abfall von der Geiſtlichkeit zu
hemimen und das religiöſe Leben aufzufriſchen Jn dieſem
Sinne hat in der That auch der Kulturkampf in Deutſchland
gewirkt Darüber kann man ſich heute keinem Zweifel hin
geben Er hätte ein ganz anderes Ende nehmen können wenn
er mit den richtigen geiſtigen Mitteln und mit der nöthigen Be
harrlichkeit geführt worden wäre ſtatt lediglich einige Jahre
hindurch mit den Machtmitteln der Polizei und der Gewalt zu
vorübergehenden taktiſchen Zwecken unkernommen und dann
unrühmlich aufgegeben zu werden Der Kulturkampf iſt
vorüber den Nutzen aber hat die Kurie davon getragen Sie
hat für den Kulturkampf alle ihre Truppen mobil gemacht ſie
hat die Cadres verſtärkt alle ihre Burgen befeſtigt und ſie iſt
in dem Kriegszuſtand verblieben auch nachdem die Regierung
den Weg nach Kanoſſa angetreten hat Daraus erklart ſich
die gegenwärtige Stärke der ultramontanen Partei in Deutſch
land Es kommt hinzu daß der Zelotismus in proteſtan
tiſchen Kreiſen heute größer iſt als ſeit lauger Zeit daß
infolgedeſſen auch in kirchlichen Dingen der Proteſtantismus
nicht mehr als das Prinzip der Freiheit und des Liberalis
mus erſcheint wenigſtens in der Praxis und daß daher der
Proteſtantismus auch nicht die nöthige Anziehungskraft ausübt
die geeignet ſcheint den Ultramontanismus zu n end
lich aber kommen die vielen Mißgriffe der Geſetzgebung und
Verwaltung die Verſäumniſſe die fortwährenden Angriffe auf
wichtige Volksrechte hinzu die heute dem Centrum geradezu
den Ruf eintragen können eine Partei zu ſein die Freiheit
und Volksrechte vertheidigt Das iſt gewiß wunderlich an
geſichts des Liberglismus und der Encyklika und angeſichts der
ganzen Geſchichte der klerikalen Partei Dennoch hat eine ver
kehrte Politik in Deutſchland zu dieſer Entwickelung der Dinge
geführt und daher iſt das Eentrum ſtark geworden und ſtark
geblieben auch bei den jüngſten Wahlen

Allerdings kommt weiter hinzu daß die ehe Kirche
bisweilen ſehr ausgeprägte ſoziale und ſelbſt ſozialiſtiſche
Neigungen bekundet hat daß ſie jedenfalls ſoziale Beſtrebungen
in weiten Maße gefördert hat Auch heute giebt es einen
katholiſchen Soziglismus Der mainzer Biſchof v Ketteler
konnte mit Laſſalle in ſehr enger geiſtiger Verwandtſchaft ſtehen
der Geheimrath Wagener witterte einſt den Plan daß die Kurie
durch den Sozialismus ihre Macht auch in proteſtantiſchen
Staaten wiederherſtellen und die Reformation rückgängig machen
wolle er ſprach damals den Gedanken aus man müſſe den
Sozialpapſt durch den Sozialkaiſer überbieten Das Centrum
hat es verſtanden durch ſeine Haltung zu der Geſetzgebung auch
den Schein der Arbeiterfrenndlichkeit zu gewinnen Einzelne
klerikale Abgeordnete ſind von ſo ausgeſprochener ſozial
politiſcher Neigung daß ſie von oberflächlichen Beurtheilern
förmlich als Bundesgenoſſen der Sozialdemokratie angeſehen
werden beiſpielsweiſe der in Eſſen gegen Krupp gewählteSlötzel der ſich chriſtlich ſozial nennt ferner Hitze und Frewerr

v Hertling Das alles trägt dazu bei die Stärke der klerikalen
Dte gegenüber der dentſchen Sozialdemokratie zu erklären

ie ganze Organiſation und Verfaſſung des Centrums im
r mit der regen und ſteten Fühlung die dieſe

Partei mit der Wählerſchaft zu unterhalten weiß hat beiläufig
dahin geführt daß ſie dem Bund der Landwirthe gegenüber

ebenſo feſt und widerſtandsfähig geweſen iſt wie der Sozial
demokratie gegenüber

Allein ergiebt ſich aus dieſen Erwägungen daß die heutigeStellung des Centrums beſondere politiſche und geſchichtliche

Urſachen hat ſo zeigt zugleich die Erfahrung daß an ſich der
Ultramontanismus alles eher als ein Schutz gegen die Revolution
und der Proteſtantismus alles eher gls eine Förderung der
Revolution iſt Außerhalb Deutſchlands wohnen auch noch
Leute Wie war es denn im Kirchenſtaate wo der Papſt nicht
nur geiſtliches ſondern auch weltliches Oberhanpt war Nir
gends waren die öffentlichen Zuſtände ſo unzulänglich und un
ſicher nirgends die Zahl der Verbrecher und unehelichen Kinder
größer als dort und gends hatte die Revolution leichteres
Spiel die Herrſchaft zu gewinnen Jn ganz Jtalien ſpielt
der Proteſtantismus überhaupt keine Rolle und doch haben
wir noch jüngſt geſehen wie dort Aufſtände ausbrechen wie
dort der Sozialismus ſtark iſt Wir wiſſen welche Ausdehnung
revolntionäre Geheimbünde in Jtalien immer gewinnen konnten
und wie Mazzini jenſeits der Alpen zeitweilig mächtiger und
jedenfalls volksthümlicher war als der Papſt Wir ſehen heute
uach Oeſterreich und erkennen wie dieſes Muſterland des
Katholizismus durch und durch zerrüttet iſt während jenſeits
der Leitha wo der Liberalismus herrſcht das ungariſche freie
Staatsweſen von allen dieſen Strömungen faſt gänzlich un
berührt bleibt Wir blicken nach Spanien und ſehen wie
dieſes unglückliche Land durch die Prieſterherrſchaft an den Rand
des Abgrundes gebracht iſt Sozialiſtiſche und anagrchiſtiſche Auf
ſtände ſind im letzten Menſchenalter in Spanien wiederholt vor
gekommen Sie werden ſchwerlich als eine Frucht der Reformation
bezeichnet werden können Jn Brnrgſilien herrſchte die Kirche
hat ſie ſich als ſtark genug erwieſen dort den Sturz des Kaiſer
thums zu verhüten Wo wäre die klerikale Partei mächtiger
als in Belgien Wo aber erwieſe ſie ſich weniger als ein
unüberwindliches Bollwerk gegen die Sozialdemokratie als
gerade in dieſem Stagate wo der Proteſtantismus ebenfalls
nicht die geringſte Rolle ſpielt Und wenn wir weiter zurück
blicken wo iſt denn die große Revolution im Jahre 1789
ausgebrochen Jn dem allerkatholiſchſten Frankreich wo Adel
und Geiſtlichkeit unbeſchränkt geherrſcht hatten Auch heute noch
iſt der Proteſtantismus in Frankreich keine Macht wohl aber
giebt es in dieſem katholiſchen Lande auch heute eine recht
ſtarke ſozialdemokratiſche Partet und nirgends ſind ſo viele
auarchiſtiſche Verbrechen vorgekommen wie jenſeits der Vogeſen
ohne daß ſie von Bekennern der Reformation verübt worden
wären

Dagegen erweiſt ſich England als das Land wo der
Sozialismus geſchweige denn die Revolution überhaupt keinen
Boden gewinnen kann Und England iſt keine katholiſche
Macht Neben England hat die ausgedehnteſte induſtrielle
Entwicklung die nord amerikaniſche Union Es giebt dort auch
einen gewaltigen organiſirten Arbeiterſtand aber die Sozial
demokratie ſpielt in Amerika ebenſowenig eine Rolle wie der
Ultramontanismus Aus dieſen Thatſachen um von anderen
zu ſchweigen könnte die klerikale Preſſe lernen wie voreilig es
iſt den Ultramontanismus als das ſicherſte Mittel gegen die
Revolution anzupreiſen Jndeſſen iſt dieſe Taktik begreiflich
ſie iſt viele Jahrhunderte alt Die Kirche hat immer den
weltlichen Machthabern ihre Dienſte angeboten um ſich ſelbſt
dieſe Machthaber dienſtbar zu machen Die Kirche iſt niemals
Mittel zum Zweck ſondern Selbſtzweck Der Papſt der dem
Kaiſer die Krone aufſetzt verlangt von ihm daß er ihm den
Steigbügel halte und den Pantoffel küſſe Auch die jetzigen
Preßerörterungen des Centrums über Lie Sozialdemokratie
haben keinen andern Zweck als den Staat unter das Joch
der Kirche zu beugen und den Kaiſer zum Vaſallen des Papſtes
zu machen

Deutſches Reich
Die Beſteuernng der Waarenhäuſer

X Wir erwähnten geſtern die Aeußerung des badiſchen
Finanzminiſters der bei der Berathung einer Vorlage über
die Beſteuerung des Wandergewerbebetriebes ſich für eine be
ſondere Regelung der Beſteuerung der Waarenhäuſer im Zu
ſammengehen mit anderen Bundesſtaaten ansſprach Jn
Preußen iſt man aber vorläufig noch der Anſicht daß dieſe
Beſteuerung den Gemeinden zu überlaſſen iſt und wir haben
erſt dieſer Tage gemeldet daß man in Beuthen ſchon Schritte
in dieſer Hinſicht unternommen hat Dagegen daß größere
Geſchäfte ihrer Leiſtungsfähigkeit entſprechend höher zu be
ſteuern ſind wird ſich nicht viel ſagen laſſen eine allgemeine
Reichsſteuer iſt da aber wohl ſchwerlich am Platze Eine
ſolche würde viel zu wenig die einzelnen Verhältniſſe berückſichtigen außerdem ſhablone haſt Weſen und daher auch nicht

den Zweck erfüllen der erreicht werden ſoll Vorzuziehen iſt
jedenfalls eine Beſteuerung der Wagrenhäuſer durch die Ge
meinden die am beſten entſcheiden können ob für den einzelnen
Ort ein ſolches Waarenhaus mehr Schaden als Nutzen bringt
und dementſprechend die Steuerſätze regeln können Wir ſind
auch keine unbedingten Anhänger der Umſatzſteuer Mit
Recht hat man die progreſſive Beſteuerung des Umſatzes eine
Erdroſſelnngsſteuer genannt Der größere Umſatz richtet
ich auch nicht blos nach der Betriebsform ſondern ergiebt

doch als Belohnung für perſönlichen Eifer für perſönlicheTreue im Geſchäft fat Soldität für Fleiß und Energie

Jndem man den höheren Umſatz beſteuert ſetzt man gerade
eine Prämie auf die entgegengeſetzten Eigenſchaften

Wenn wir auch mit einer ſchärferen Heranziehung der Waaren
häuſer zur Skeuerleiſtung einverſtanden ſind ſo glauben wirGdererſeits nicht daß damit allein die Klagen beſeitigt werden

können die von den kleineren Gewerbetreibenden gegen die
Konkurrenz der Großbetriebe gerichtet werden Nicht ohne

Mitgefühl ſieht man wie die Gründung jedes neuen Bazargeiner Anzahl kleiner wirthſchaftlicher Erſten en ſchwere

theile bringt und doch kann dieſe Entwickelung ebenſowenig
nachhaltend bekämpft werden wie jeder wirthſchaftliche Fort
ſchritt Jede neue Pferde oder elektriſche Straßenbahnlinie
ſchädigt die Droſchkenbeſitzer ſollen wir d en die
Straßenbahnen einſchränken Eine neue Eiſenbahn einen
kleinen Ort mit dem großen verbindet ſchädigt die Hotel
beſitzer denn die Reiſenden kehren zur Nacht in die Großſtadt
zurück wollen wir deshalb den Bau von Eiſenbahnen auf
geben Die großen Geſchäftshäuſer können Maſſenartikel oft
billiger liefern wie die kleinen Gewerbetreibenden vor allem
aber bieten ſie dem Publikum größere Auswahl wie dieſe und
wegen der Vereinigung der verſchiedenen Branchen und Wagxen
gattungen bequemere Kaufgelegenheit Selbſtverſtändlich giebt
es unter den Bazaren auch unſolide Geſchäfte doch in der
Regel befinden ſie ſich in der Hand einer tüchtigen kauf
männiſchen Leitung Wir ſtehen auch hier vor einer Ent
wickelung zum Großbetrieb wie wir ſie auf ſo vielen anderen
Gebieten ſchon lange haben Es iſt nur weniger auffallend
wenn ein Eiſenwerk ein Bankhaus uſw Großbetriebe werden
als wenn der Kleinhandel ſich zum Großbetrieb an ltet
Um der Konkurrenz dieſer Großbetriebe wirkſam zu
ſollten die kleineren Gewerbetreibenden den gleichen Weg be
treten ſie müſſen danach ſtreben dieſelben Vortheile dem
Publikum zu bieten ſie müſſen ſich zuſammenſchließen
müſſen Magazine ins Leben rufen in denen ſie ihre Konkurren
fähigkeit dem Publikum zeigen Der Weg iſt nicht neu er i
in beſchränktem Umfange von Gewerbetreibenden ſchon ſeit
Jahrzehnten wiederholt beſchritten Bisher waren es namentlich
die Tiſchler die gemeinſam Verkaufsmagazine errichteten Ver
einigen ſich Gewerbetreibende aller Art zum gemeinſamen Abſatz
ihrer Produkte ſo haben wir den Bazar der Kleingewerbe
treibenden der an Leiſtungsfähigkeit hinter dem Waarenhaus
nicht zurückzubleiben braucht Auf dieſem Wege läßt ſich eher
eine Beſeitigung der wirthſchaftlichen Schwierigkeiten unter
denen die kleineren Gewerbetreibenden leiden erreichen als
durch das bloße Rufen nach dem Steuerfiskus

Die Aufgaben des neuen Reichstags

behandelt der Hamb Korr Danach werden für die nächſte
Legislaturperiode neben der letzten Rate für die Neubewaffnung
der Artillerie auch einige Mehrforderungen für audere
Heereszwecke anderweite Organiſation der Artillerie uſw
an den Reichstag herautreten Es handle ſich dabei um

Dinge von ungleich geringerer Bedeutung als bei der Heeres
verſtärkung von 1893 Die Novelle zum Unfallverſichernngsgeſetz werde zurückgeſtellt dafür ſolle aber die Novelle zum Su

validitäts und Altersverſicherungsgeſetz in einer Form zur
Vorlage kommen welche ſehr viel einſchneidender in die be
ſtehenden Verhältniſſe eingreift als die im letzten Reichstage
unerledigt gebliebene Vorlage An der Verkoppelung der
verſchiedenen Verſicherungsanſtalten unter einander werde feſt
gehalten werden Mit dem finanziellen Ausgleich zwiſchen den
Verſicherungsanſtalten von verſchiedenartiger Leiſtungsfähigkeit
der den induſtriellen Weſten zu Gunſten des agrariſchen Oſtens
belaſten würde ſoll zugleich eine Verſchärfung der Staalks
aufſicht eine Vereinfachung der Organiſation und des Ver
fahrens und zugleich eine Heranziehung aller Verſicherungsverpflichteten zur Erfüllung der Verſicherungspfuuht geſetz

geberiſch geſichert werden Als weitere Aufgaben der nächſten
Reichstagsſeſſion werden die Neuordnung des Zoll und
Handelsverhältniſſes mit Großbritannien und ſeinen Kolonien
und die Entſcheidung über die Reichsbankfrage bezeichnet Bei
beiden Fragen erwartet das hamburger Blatt eine agrariſche
Kraftprobe bei der Reichsbankfrage einen um ſo heftigeren
Kampf da durch die Neuwahlen die redneriſchen Kräfte auf
der Rechten in den Abgg Graf Kliuckowſtröm und Dr Arendt
auf der Linken in den Abgg Möller Büſing und Brömel
namhaft verſtärkt worden ſeien

Eine ſtrafgerichtliche Statiſtik
Eine Ueberſicht über die Thätigkeit der preußiſchen Gerichte

im Jahre 1897 ergiebt daß die Zahl der von den Straf
gerichten verurtheilten Perſonen im letzten Jahre zieml
bedeutend zurückgegangen iſt nachdem ſchon im Jahre
vorher eine Abnahme ſtattgefunden hatte

Von den Amtsgerichten ſind 392,607 Perſonen verurtheilt
gegen 410,692 im Jahre 1896 und 419,160 im Jahre 1895 von
den Strafkammern als I Jnſtanz 67,691 gegen 68,642 in 1896
und 70,585 in 1895 von den Schwurgerichten 3062 gegen 3219
und 3463 Die Abnahme erſtreckt ſich alſo auf alle Arten von
Gerichten ſie war verhältnißmäßig am ſtärkſten bei den
Schwurgerichten am ſchwächſten bei den Strafkammern
Bei den Amtsgerichten iſt die Zahl der ohne Sebune
von Schöffen verurtheilten geſtändigen Landſtreicher
ſeit dem Jahre vorher von 55,042 auf 419 die
der von den Schöffengerichten verurtheilten Perſonen von
355,060 auf 346,188 zurückgegangen Jm ganzen ſind von
preußiſchen Gerichten in erſter Jnſtanz im Jahre 1897
463,360 Perſonen verurtheilt gegen 482,555 im Jahre 1896
und 493,208 im Jahre 1895 Der Rückgang gegen das Vor
jahr hat alfo 19,193 Perſonen oder 40 Prozent betragen
Gegenüber den vielfachen Klagen über die Zunahme der
brechen c verdient die Thatſache daß die Zahl der in Preußen
beſtraften Perſonen in den letzten zwei Jahren um faſt 30,000
zurückgegangen iſt beſondere Beachtung Leider ergiebt die
amtliche Statiſtik nicht gegen wieviel Perſonen das Straf
urtheil erſter Jnſtanz a geworden iſt Die Zahl der

egen die amtsgerichtlichen Urtheile erſter Jnſtanz eingelegtenSagen betrug 50,017 gegen 50,253 im Jahre vo Jn 16,452
Fällen iſt das Urtheil erſter Jnſtanz aufgehoben es ſind dies
40,0 W Vorjahre 40,1 Proz aller Fälle in denen in derBerufungsinſtanz ein ürtbeit ergangen iſt Bea r iſt
auch die r der Freiſprechungen Jn den letzten Jahren
haben ſich die Freiſprechungen im Verhältniß zu den Verux
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ungen ſtets erhöht und auch das Jahr 1897 zeigt einean unahme Von den e ſind i r
aller Angeklagten verurtheilt gegen 18,5 im Jahre 1896 un
18,7 im Jahre 1895 von den Amtsgerichten 22,8 gegen 22,3
und 21,9 Proz von den Schwurgerichten 29,0 gegen 29,4 und
30,1 Proz Hiernach ſinkt bei den Strafkammern und Schwur
gerichten der Antheill der Freiſprechungen bei den Amtsge
richten ſteigt er nsgeſammt ſind 22,0 Proz aller Ange

7 freigeſprochen gegen 21,8 im Jahre 1896 21,5 im
Jahre 1895 und 20,8 im Jahre 1894

Der Großſchiffahrtsweg BerlinStettin

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat die Ausarbeitung
eines Entwurfes für einen r zwiſchen Berlin
und Stettin angeordnet der die bisherige Waſſerverbindung

e gee Berkege und Hohenſaathen den Finowkanal die
eutigen Verkehrsbedürfniſſen nicht mehr entſpricht erſetzen

joll Es iſt dies die ſog weſtliche Linienführung des Kanals
en welche ſich zu Gunſten einer öſtlichen Linie bereits mehr

Vertreter von Erwerbsintereſſentenkreiſen in Schleſien und
randenburg ausgeſprochen haben Jm Gegenſatz zu dieſen

hat jetzt im Sinne der weſilichen Linienführung die anpt
verſammlung des Pom merſchen Binnenſchiffarts
Bereins zu Stettin folgende Reſolution einſtimmig an
genommen

Die außerordentliche Hauptverſammlung des PommerſchenBinnenſchhſadriéret des zu Stettin ſpricht als We

eugung aus daß für eine beſſere Waſſerverbindung zwiſchen
tettin und Berlin allein die weſtliche Linienführung den

Intereſſen Stettins und des übrigen von dem Verein ver
tretenen Gebietes Genüge leiſten kann Die Herſtellung einer
öſtlichen Linie und deren Betrieb würde ſo erhebliche Mehr
koſten verurſachen daß die daraus reſultirenden höheren Tarife
den Vortheil wieder aufheben würden den die Schiffahrt aus
der größeren Abmeſſung der Waſſerſtraße ziehen könnte Ganz
beſonders würde dies auch Platz greifen für den Verkehr über
Berlin hinaus nach dem Weſten da die Benutzung des
event zu erbauenden Teltow Kanals eine weitere erhebliche
Belaſtung der r bedingen würde Aus demſelben
Grunde würde auch für den Verkehr aus dem Oſten der Aus
bau der weſtlichen Linie vorzuziehen ſein Die Verlängerung
der gatu ſtromabwärts um 30 bis 40 Kilometer würde die
Schiffahrt weniger beſchweren als eine Belaſtung durch
weſentlich höhere Abgaben welche durch den Betrieb der
öſtlichen Linie im Gegenſatz zur weſtlichen bedingt werden

Meiner vor kurzem in Drieſen abgehaltenen Verſammlung von
Schiffahrts Intereſſenten wurde dagegen die folgende Reſolutionzugunſten einer öſtlichen Linienſihung beſchloſſen

Die heute in Drieſen an der Netze im Geſellſchaftshauſeverſammelten Jnduſtriellen Gewerbetreibenden Solſeelan

thümer und Fl r von Drieſen und Umgegend geben nachdem ſie ſich uver die Vortheile einer öſtlichen inienführung
des Großſchiffahrtsweges Verlin Stettin klar geworden ſindihrer W e dahin Ausdruck daß eine dinche Linien

haus mit der Abzweigung ieen e die Erllung lang gehegter Wünſche hieſiger Erwerbskreiſe mit ſich
bringt Sie erblicken in dem geradlinigen Anſchluſſe an die
Oberſpree die Möglichkeit eine direkte Waſſerverbindung mit
Berlin dem Hauptabſatzgebiete hieſiger Jnduſtrie zu erlangen
dann aber auch im Hinblick auf den projektirten Teltower
Kanal die Fähigkeit mit ihren Fahrzeugen auf erheblich ab
gekürztem Wege und ohne Berlin berühren zu müſſen die
Fahrt bis zur Elbe und elbabwärts ausführen zu können
Sie nehmen auch mit Befriedigung bei der Prüfung des öſt
lichen Projektes davon Kenntniß daß weiten Kreiſen unſerer
Landwirthſchaft inſonderheit dem Oderbruche Gelegenheit

zu einem wirthſchaftlichen Aufſchwuünge gegeben wird

Die Rabattgeſchäfte des Bundes der Landwirthe

Auf die Frage der Freiſ Ztg ob der Bund der Land
wirthe bei ſeinem Kainitbezuge außer den 18 Pfennigen noch
einen weiteren Rabatt von der Deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft erhalten habe antwortet die Korr des Bundes der
Landwirthe

Allerdings hat der Bund außer den 18 Pf noch 2 Pf
pro Doppelcentner von der D erhalten und zwar zur
Beſtreitung beſonderer Unkoſten wie ſolche beſonders
durch die fortgeſetzten Bemühungen des Bundes erwachſen
auch auf landwirthſchaftlich techniſchem Gebiete die Landwirthe
üher die rationellſte und beſte Wirthſchaftsform aufzuklären
und ihnen die Düngemittel die ſie brauchen nicht nur zur
Verfügung zu ſtellen ſondern ihnen auch an die Hand zu

eben wie ſie ſie am beſten und rentabelſten anwenden Der
und der Landwirthe hat hierin gerade für den Kleingrund

beſitz bedeutendes geleiſtet

Nach dieſem Geſtändniß bedarf es keines weiteren Redens
mehr Der Bund ſieht denn auch ein daß ſeine Geſchäfts
ſühruns durch nichts mehr zu retten iſt und ſomit bekennt er
weiter

Unſeren Gegnern möchten wir aber noch zum Schluß zum
Auspoſaunen in alle Winde das unerhörte Geheimniß ver
künden daß wir von allem was wir verkaufen oder ver
mitteln einen Rabatt Proviſion oder dergl für die Kaſſe
des Bundes zurückbehalten

Der Bund erhebt alſo nicht nur von ſeinen Mitgliedern die
ſtatutenmäßig feſtgeſetzten Beiträge ſondern beſteuert dieſe Mit
43 auch im geheimen von hinten hernm Das Verſprechen

inen Mitgliedern möglichſt billig zu liefern hat der Bund
eingeſtandenermaßen ſchlecht gehalten

Volkswirthſchaftliches

Nach Artikel 19 des deutſchruſſiſchen Handels
vertrages ſoll weder hinſichtlich der Beförderungspreiſe
noch hinſichtlich der Zeit und der Art der Abfertigung der
Güter auf den Eiſenbahnen zwiſchen den Bewohnern der Ge
biete der vertragſchließenden Theile ein Unterſchied gemacht
werden Wie die Nat Ztg ſchreibt ſollen gleichwohl auf
den gerade für den ruſſiſchen Export wichtigen Strecken zwiſchen
Königsberg und Danzig die deutſchen Frachttarife für ein
u ches Getreide niedriger ſein als für ruſſiſches Ob

ieſe Annahme berechtigt iſt laſſen wir dahingeſtellt jedenfalls
würde eine derartige Tarifdifferenz gegen den Handelsvertragverſtoßen und daß ſie für mö üch gehalten wird zeigt wie

gradig die Erregung in Rußland ſein muß infolge der
mer von neuem erſchwerten Ausfuhr ruſſiſcher Landes

produkte durch Maßregeln deutſcherſeits die an und für ſich
gar nicht gegen Rußland gerichtet doch Ergebniſſe der Nach

iebigkeit der dentſchen Regierung gegen agrariſche Forderungend n damit ungewollt die ruſſiſchen Jntereſſen empfindlich

ühren Sollte es ſich hierbei um die anfangs dieſes
Jahres in Kraft getretenen ermäßigten Getreidefrachttarife für
die Ausfuhr dentſchen Getreides nach OeſterreichUngarn
Frankreich uſw handeln

Soziale Angelegenheiten

Die kalſerl Oberwerftdirektion in Kiel hat neuer
dings die Beſtimmung wonach den Lehrlingen der Werft
zehn Prozent ihres Lohnes zinsbar belegt werden dahin ergänzt

doß denjenigen Lehrlin deren Eltern ſich mit einer Zyrück
altung von zwanzig Prozent einverſtanden erklären ans dem

PUahrigſon der Werſt weitere zehn Prozent zugeſchoſſenwerden ſo daß die jungen Leute bei ihrem Kbgang von der
Werft 30 Prozent des während der Lehrzeit verdienten Lohnes
ansgezahlt erhalten

Berwallung und Rechtspflege

der danziger Kommandantur
iſt der wegen Majeſtätsbeleidigung in Weichſelmünde inhaftirt
geweſene berliner Schriſtſteller Dr Wrede zu 100 M Geld
ſtrafe verurtheilt worden Er hatte nach ſeiner Flucht aus der
Feſtung nach Jtalien ſeine Feſtungsleiden in einem ſatiriſch
humoriſtiſchen Artikel geſchildert durch welchen ſich die danziger
Kommandantur beleidigt ſühlte

Zu den Wahlen

Vor den Wahlen konnte man von den Konſervativen
nichts als Betheuerungen vernehmen daß an eine Abänderung
des beſtehenden Reichswahlrechts nicht zu denken ſei Nach
den Wahlen erklärt aber das ſächſiſche Vaterland Was

wir wünſchen iſt daß mit dem beſtehenden Wahlrecht gründlich
aufgeräumt werde Es wurde eingeführt als man die
Exiſtenz einer großen direkt vaterlandsfeindlichen Partei nicht
vorausſehen konnte nachdem dieſe ücherte Thatſache aber in
die Erſcheinung getreten iſt es Pflicht der
Wandel zu ſchaffen und die Maßnahmen zu treffen welche das
Wohl des Vaterlandes gebieteriſch erheiſcht

Ueber die Parteiſtellung der Wahlkandidaten gab
ein Lehrer der ſächſiſchen Dorfgemeinde Netzſch bei Dresden
vor der Wahl während der Unterrichtsſtunden Aufklärung
verbot aber den Schülern ausdrücklich von dieſer Jnſtruktion
den Eltern zu erzählen Ein Knabe der trotz dieſes Berbotes
das Gehörte daheim erzäbhlte erhielt vom Lehrer 15 Stockhiebe
und wurde auf einen niedrigeren Platz geſetzt Auf die Be
ſchwerde des Vaters beim Schulvorſtand erklärte der Vorſitzende
des Schulausſchuſſes daß der r mit ſeiner Wahlbelehrung
nur einer Weiſung der Schulinſpektion gefolgt ſei und
daß die Beſtrafung des Knaben wegen Ungehorſam am Platze
geweſen Der Vater hat ſich bei dieſem eigenthümlichen Beſcheid
nicht beruhigt

Parteinachrichten

Liebknecht wird dem Vorwärts unbequem deshalb
muß er jetzt die Artikel mit eigener Chiffre zeichnen dle er in
dem Centralorgan der ſozialdemokratiſchen Partei Deutſchlands
unterbringt Das iſt ſo meint die Freiſ Ztg der Eindruck
den jeder Unbefangene gewinnt wenn er unter einem Leit
artikel des Vorwärts von echt Liebknecht ſcher Breite Die
eine reaktionäre Maſſe, die Chiffre w L Wilhelm Liebknechtverzeichnet findet Wie man ſich erzählt hat die Oberleitung
der Sozialdemokratie bezw des Vorwärts ſchon früher
manche Artikel von Liebknecht unter irgend einem Vorwande
m den Tiſch fallen laſſen wenn Wilhelm gar zu rabiat
vurde

Schule und Kirche
Jm Regierungsbezirk Danzig war ſeit zwel Jahren die

Anordnung getroffen daß die Entlaſſu u aus der Schule
für diejenigen Schüler die bis zum 31 März das vierzehnte
Lebensjahr erreichen zu Oſtern für diejenigen die bis zum
30 September vierzehn Jahre alt werden zu Michaelis zu er

Schüler ein halbes Jahr über das vierzehnte Jahr hinaus die
Schule beſuchen mußte Das Kammergericht hat wiederholt
entſchieden daß der Schulbeſuch nur bis zum vollendeten vier

Lebensjahr dauern dürfe worauf nunmehr jene
erfügung aufgehoben wurde

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Zehn volle Wochen ſind nach der Vernichtung des kleinen
ſpaniſchen Geſchwaders bei Cavite vergangen und noch ſtehen
die Dinge auf den Philippinen faſt auf demſelben Punkt
Zwar haben ſich die Verhältniſſe zumal in Manila ſelbſt ohne
Zweifel ſehr zu Ungunſten der Spanier verändert Aber die
amerikaniſchen Berichte über die furchtbare Noth in der Haupt
ſtadt waren augenſcheinlich übertrieben Denn anſtatt der täglich
erwarteten Nachricht vom Falle Manilas der auch nach den
amtlichen ſehr düſter gehaltenen Meldungen Anguſtin s unmittelbar
bevorſtehend erſcheinen mußte bringen die ſpärlichen Depeſchen
aus Hongkong und Manila zwar Tag für Tag die Nachricht von
der Einnahme weiterer Vorſtädte durch die Aufſtändiſchen von
zunehmender Noth in der Hauptſtadt aber weder Aguinaldo
noch Dewey hat ſeinen Einzug in die Stadt halten können Der
erſte Truppentransport aus San Francisco iſt mit dem Kreuzer
Charleston nun endlich angekommen nachdem er am 18 Ma

die kaliforniſche Küſte verlaſſen hat Beim Arſenal von Cavite
hat General Merrit der Führer des Erſatztransports einer
von den Bürgerkriegsoffizieren die vom Hauptmann unmittelbar
zum Brigadegenexal befördert wurden ein befeſtigtes fort
ähnliches Lager gebaut dem er den Namen Dewey gab
2500 Mann amerikaniſcher Jnfanterie und 100 Matroſen haben
in dieſem Encampement Dewey Aufnahme gefunden aber trotz
der ſofort mit den Aufſtändiſchen eingeleiteten Unterhandlungen
ſind keine Schritte erfolgt die endlich die Stellung der Ver
einigten Staaten auf den Philippinen verdeutlicht und die
militäriſche oder rechtliche Unterlage für ihr weiteres Verbleiben
verſtärkt hätten Der Philippiner haßt die Spanier wegen ihrer
Mißachtung ſeiner Menſchenwürde die an die Stellung des
Indiers im britiſchen Kolonialreich erinnert Er empfindet ſie
doppelt ſchwer ſeit der Japaner dem er ſich ſtammverwandt
fühlt ſich mit einem Schlage in den Reihen der Kulturvölker einen
eachteten Sitz erworben hat Seit den Tagen des VolksführersKi al iſt der Gedanke an Gleichſtellung mit den Spaniern an

Befreiung von der unerträglichen Pfaffenherrſchaft der Mönchs
orden und dem mittelalterlich ſtrengen Regiment der Statthalter
bei den Eingeborenen nicht zur Ruhe gekommen Mit Freuden
hießen ſie die Mitwirkung des größten Freiſtaates der Welt an
ihrem Befreiungswerk willkommen Aber faſt ein Vierteljahr
nun liegen die Helfer und Gegner des gemeinſamen Feindes mit
großer Kriegsmacht vor der Hauptſtadt und noch iſt die verhaßte
rothgelbe Flagge der Spanſer nicht von der Ciudad Muradadeeß wunden Die Zuneigung zu den amerikaniſchen Befreiern

beginnt bedenklich zu erkalten
us Madrid ſchreibt man der Daily News vom 12 Juli

Niemand glaube daß in Spanien Trauer herrſcht Die
ſpaniſchen Volksbeluſtigungen gehen gerade ſo vor ſich als ob
gar nichts paſſirt wäre Guitarren Spiel Caſtagnetten Raſſeln
Stiergefechte und Umzüge gehen ebenſo wie früher vor ſich Die
Saragoſſa Eiſenbahn hat noch niemals ſo viele Perſonen be
fördert als lehte Woche Alle Leute ſind ſo heiter als ob es
ins Paradies ginge Aber jeder will Extrablätter leſen Der
Civilgouverneur von Madrid wollte angeſichts der traurigen
Ereigniſſe die großen Stiergefechte einſtellen oder wenigſtens
verſchieben Da kam er aber an den Rechten Sobald der
Stadtrath von Madrid die Abficht erfuhr proteſtirte er EinAufſtand könnte ſich ereignen wenn die Regierung ſich in ſeinen
nationalen Sport einmiſchen würde Als es bekannt wurde daß
der Gouverneur ſeinen Entſchluß ehe n hatte wurde
ihm eine Kundgebung vor ſeinem Palaſt gebracht

Frankreich
Die Unterſuchung gegen Picquart wurde nach einer Meldungder Frkf Ztg ch Bertulus übertragen weil dieſer

folgen habe ſo daß ein im April oder Oktober geborener 3

bereits mehrere Verfahren gegen und für Picquart geführt hat
ſondern dem Richter Fabre Wie ruhig Picquart den Dingen

e teht zeigt am beſten folgender Bericht des e
attes Um 4 Uhr 20 Min erſchien am Dienstag der Ober

ar Fenilloley mit Fabre und einem Kommiſſär und
eſſen Sekretär bei Picquart in der Rue Yvon Villarceau

Vor dem Hauſe ſtellten ſich fünf Agenten auf ſo daß bald eine
Anſammlung von Paſſanten entſtand die Hoch die Armee

und Nieder mit den Juden riefen Die Frau des Concierge
theilte den Beamten mit daß Picquart um 4 Uhr ausgegangenſei und hinterlaſſen habe wenn du jemand ſuche möge man

ihn hinaufgehen laſſen z er re abſichtlich den Luſfrt
ſtecken laſſen Die Beamten die einen Haſtbefehl in der Taſche
hatten waren verdutzt da die Frau eine ſehr ruhige Haltung
igtr Sie erſtiegen den vierten Stock und fanden alle

Thüren unverſchloſſen ſogar die Schlebladen der Möbel
waren theilweiſe halb geöffnet Die Poliziſten durchſuchten
alles und nahmen die Papiere wieder die ſie ſeinerzeit
ſchon bei Picquart beſchlagnahmt hatten und die ſich unver
hart vorfanden wie die Polizei ſie zurückgegeben hatteAußerdem fanden ſich nur Viſitenkarten und Photographien

unter den letzteren die des Zaren des deutſchen Kaiſers und
Weneliks Ein verſchloſſenes Kiſtchen nach Angabe des Concierge
Wäſche enthaltend wurde ebenfalls beſchlagnahmt Fenuillolcy
theilte beim Verlaſſen des Hauſes dem Concierge mit er werde
wiederkommen Auf der Straße hatte ſich inzwiſchen viel
Publikum verſammelt das Picquart unter den Herauskommen
de rnthend ſchrie und lärmte und beinahe die Schnutzleute
nſultirte

Der Senator Scheurer Keſtner ſchreibt dem Memorial
des Vosges, der behauptet hatte Scheurer Keſtner ſehe ein daß

Er ſein guter Glaube getäuſcht worden ſei und gebe ſeinen Platz
unter den Vertheidigern Dreyfus auf Nicht mein guter
Glaube iſt getäuſcht worden mein Herr ſondern der Jhrige
Jch habe niemals an der Sache gezweifelt für die ich eingetreten
bin Jch zweifle heute weniger als je Es wäre eines alten
Republikaners wie ich unwürdig vor einer Aufgabe die ſein
Gewiſſen ihm auferlegt hat zurückzuweichen weil ein Theil der
öffentlichen Meinung in augenblicklicher Verirrung ſich gegen
ihn aufrichtet Noch ungünſtiger wäre es einen Jrrthum mit
ſchmählichem Schweigen zu decken wenn ich wirklich den Beweis
hätte daß ich mich geirrt hatte Jch thue weder das eine noch
das andere Jch bleibe was ich geweſen bin der Ver
theidiger der unterdrückten Unſchuld Meine Ueber
zeugung iſt durch die Gegner der von mir vertheidigten Sache
es ſeien amtliche oder nichtamtliche in keiner Weiſe erſchüttert
worden

Nußſtland
Einer kurzſichtigen Politik auf wirthſchaftlichem Gebiete war

es bisher zuzuſchreiben daß die drei Oſtſeeprovinzen nur
von ſehr wenigen Eiſenbahnlinien durchſchnitten ſind
Neuerdings weht auch hier ein anderer Wind Namentlich
ſeitdem an der Spitze des Miniſteriums der Wegekommuni
kationen Eiſenbahnminiſterinm und Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten und des Finanz miniſteriums Fürſt Chilkow und
Herr Witte ſtehen begegnet wie man der V aus Riga
ſchreibt die Genehmigung zum Bau neuer Eiſenbahnlinien nicht
mehr den meiſt unüberwindlichen Schwierigkeiten wie zur Zeit
Kaiſer Alexander s III wo immer nur das ſtrategiſche Intereſſe
einzig und allein den Ausſchlag gab Soeben iſt der erſten Zu
fuhreiſenbahngeſellſchaft in Rußland die Erlaubniß ertheilt
worden eine ſchmalſpurige Zufuhrbahn von der kleinen im Nord
weſten Livlands gelegenen Stadt Fellin nach Reval mit einer

weigbahn nach der eſtländiſchen Stadt Weißenſtein zu bauen
d i eine Strecke von 158 ruſſ Werſt Aber auch noch zwei
andere Eiſenbahnlinien ſind was noch nicht an die Oeffentlichkeit
gekommen iſt in allerletzter Zeit genehmigt worden Die eine
iſt beſtimmt das öſtliche und mittlere Livland mit einander zu
verbinden und an die Linie Riga Dumburg die älteſte ſeit
36 ren beſtehende Eiſenbahn anzuſchließen Sie wird von
der kleinen livländiſchen Stadt Walk die an der Bahnlinie Riga
Dorpat liegt abzweigen und in ſüdöſtlicher Richtung verlaufen
Die zweite Bahnlinie wird auch für Deutſchland von großer
Wichtigkeit ſein Sie wird von Riga aus in ziemlich gerader
Richtung über Ponieweſch und Wilkomir an die preußiſche Grenze
führen mit einigen Abzweigungen nach Wilna und anderen
Orten ſo daß die Entfernung zwiſchen Riga und
Berlin nur noch 22 Stunden betragen wird während ſie heute
mindeſtens 28 Stunden beträgt Der Unternehmer dieſer beiden
letzten Bahnlinien iſt der Rechtsanwalt H v Wahl hinter dem
eine Anzahl ſehr kapitalkräftiger Leute ſteht Dem Unternehmer
iſt das Enteignungsrecht verliehen worden Da Unterhandlungen
mit deutſchen eiſenbahnbauenden Geſellſchaften zu keinem be
friedigenden Ergebniß geführt haben ſollen beide Bahnen was
zu bedauern iſt von franzöſiſchen Geſellſchaften die billigere
Bedingungen geſtellt haben gebaut werden

Numuänien
Nach einer Drahtmeldung der Voſſ Ztg aus Bukareſt

i wird König Carol vom Kronprinzen und vom Miniſterpräſidenten
Sturdza begleitet am 25 Juli nach Petersburg abreiſen

Aegypten
Von Kairo ſchreibt der Sonderberichterſtatter des Reuter

ſchen Bureaus dem Datum des 6 Juli Letzter Tage
h ich das große Militär Depot in Abuſieh am Rande der

üſte beſucht Dort werden die Regimenter die in den Sudan
vorrücken ſollen gedrillt Jm Lager von Abuſieh iſt gegen
wärtig eine Batterie königl Artillerie die von Mauleſeln ge
ogen wird Bei den Uebungen haben ſich die Thieree bisherdewährt Sie laufen Trab und Gallopp trotzdem ſie erſt kurze

Zeit dreſſirt worden ſind faſt ſo gut wie Pferde Die Wüſte
dei Abuſieh eignet ſich trefflich zur Veranſtaltung von Artillerie

Schießübungen ie Batterie hat vortrefflich We Die
letzten Truppen die im SudanFeldzuge verwan t werden ſollen
werden am 8 Aug von Kairo abrücken Am 10 Okt dürfte die
britiſche Flagge über Khartum wehen

Kongoſtaat ſenbahn nud
Die dem Verkehr übergebene Kongoeiſenbahn wird in

den nach Brüſſel gelangten Berichten als ein vorzüglich ge
lungenes Unternehmen gerühmt Die Befahrung der ganzen
Strecke hin und zurück nimmt 4 Tage in Anſpruch bei einer
Fahrtgeſchwindigkeit von ſtündlich 25 km und bei pünktlicher
Einhaltung des Fahrplanes Der Reiſende nimmt aus ſeiner
Befahrung der Bahn den Eindruck mit ſich hinweg daß un
gehenre Schwierigkeiten zu überwinden waren aber auch in
techniſch gelungener Weiſe überwunden ſind daß die Bahn ſolide
ebaut iſt und eine bedeutende Zukunft hat letzteres gilt beſonders auch von dem Hafen bei Stanley Pool

Provinzialnachrichten
13 Juli Der Abgeordnetentag desd en ſene4 ger undes wurde geſtern mit einer Feſt

fahrt nach der Rudelsburg beſchloſſen
Eisleben 12 Juli Schiedsgerichtsentſ n

Geſtern hatte das n t Sitzung an W dWohlfahrt ſchen Hauſes Nammberg 48 Die optat v
Erben hatten 12,500 M Entſchädigung gefordert die ewerk
ſchaft dagegen nur 11,500 M geboten Wegen der Zeug
hatte geſtern das angerufene Schiedsgericht zu entſcheiden as
Urtheil lautet dahin daß ein Preis von 12,000 M als angemeſſen
zu erachten ſei Hiermit erklärten ſich beide Parteien ein
verſtanden

Sachſa 12 Juli ſHaltepunkte im GebirgeBa e r h Drei der nächſten Vergrücken
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ideberg Warteberg und Glaſeberg ſind env komfor iblen Bauli täten beſetzt Ah ze d B Piet
die Reſtauration unſeres Minfaturbahnhofes magiſtrats
u verpachtet werden bei einer Zuſchlagsfriſt von vierzehn

agen

Kelbra 13 Juli ſVerhaftet wurde der polniſche Arbeiter
Cibolsky in dem Augenblicke als er eine fette Kuh die er in
früher Morgenſtunde einem Beſitzer in Berka bei Sondershanuſen
aus dem Stalle geſtohlen hatte an einen Fleiſchermeiſter für
120 M verkaufen wollte

4 Von der Joſephshöhe 13 Juli BeſuchszifferDer neue eiſerne Kreuzthurm iſt ſeit Jelker Fertlgſteinng den

9 Auguſt 1896 von 40,000 Perſonen beſtiegen worden Die l
der Beſteiger ſeit Eröffnung im April d beläuft ſich auf ca

Bekanntlich ſoll dem 100,000 Beſucher von Herrn
Hoftraiteur Maigatter auf dem Auerberge eine goldene r
nebſt Kette verehrt werden welche Zahl wenn der Beſuch ſo
weiter andauert vorausſichtlich im Jahre 1901 erreicht ſein
dürſte

Nordhanuſen 13 Juli Rohheit Jn Bilzings
leben erhielt vor einigen Tagen der Landwirth H von ſeinem
Arbeiter mit dem er in Streit gerathen war einen ſo heftigen
Schlag mit der Harke über den Kopf daß er eine klaffende
Wunde erlitt Dieſe iſt durch Entzündung ſo ſchlimm geworden
daß H geſtorben iſt
K Erfurt 12 Juli Land wirthſchaftliche Jnletzter geren inng des Landwirthſchaftlichen Kreisvereins

Erfurt ſprach Hr Dr Brune Halle über
organiſation und Fruchtfolge Redner ſprach ſich ent
Gleden gegen eine Einſchränkung des Wieſenbaues aus redete
einer geordneten je nach der Eigenart der betreffenden Wirth
ſchaft eingerichteten Fruchtfolge das Wort und warnte nach
einem Rezept die Wirthſchaft einzurichten Mehrere Mit
glieder beſchloſſen die im November zu Halle ſtattfindende
Kartoffelausſtellung zu beſchicken

Erfurt 13 Juli Glockendrehung Unſere große
Domglocke die berühmte Glorioſa, wird in ihrem Lager
um 90 Grad gedreht weil die Stellen an die der Klöppel nun
ſchon 400 Jahre ſchlägt die Glocke wurde im Jahre 1497 ge
goſſen und 1498 aufgehängt derart ausgehämmert ſind daß
ein Springen des Metallkörpers zu befürchten wäre

Mühlhanſen i/Th 13 Juli Arbeiterwohnungen
Elektrizitätswerk Der zum Zwecke des Baues ge

ſunder und billiger Arbeiterwohnungen im Frühjahr hier
Bau und Sparverein hat nach Regelung aller

orfragen und nach Ausarbeitung und Aufſtellung der Baupläne und Koſtenanſchläge geſtern beſchloſſen mit dem Bau von

acht Wohnhäuſern für drei erre auf einem
Grundſtück öſtlich der Bahn Gotha Leinefelde jetzt r äähh
vorzugehen Die acht Häuſer werden geräumige geſunde Woh
nungen verſchiedener Größe und Preislage enthalten und 16
großen und acht kleineren Arbeiterfamilien zu mäßigem Preiſe
ein den Betigen Anforderungen entſprechendes Unterkommen
bieten Die Eröffnung des Elektrizitätswerkes iſt zur
Lichtabgabe für Mitte September in Ausſicht genommen

Aus dem Thüringerwald 13 Juli Verbandstag
Waldfeſt Touriſtenverkehr Ernteausſichten
Jn Suhl fand am 10 und 11 d M der 17 Verbandstag
des Thüringer Stenographenverbandes Syſtem Gabelsberger
ſtatt Von den 47 Vereinen und 1100 Mitgliedern des Ver
bandes waren des ungünſtigen Wetters wegen nur 35 Vereine
mit 140 Mitgliedern vertreten Bei der Hauptverſammlung hielt

r Beigeordneter Jannſen die Begrüßungsanſprache und
r Pfarrer Franke Kleinneuhauſen einen intereſſanten Vor

trag über Die Gabelsberger ſche Stenographie als Geſchäfts
und Verkehrsſchriſt Der nächſte Verbandstag ſoll in Sonders
hauſen abgehalten werden An der in Stein gefaßten
Werraquelle am Zeupelsberg unweit Meſſerberg und Fehren
bach ſoll am 24 Auguſt einem Mittwoch ein größeres Wald
feſt ſtattfinden an welchem ſich die benachbarten Thüringerwald
Zweigvereine betheiligen werden Jnfolge des anhaltend
regneriſchen Wetters iſt nuſer Gebirge nur mäßig von Sommerfrichlern beſucht Die Heuernte geht nur langſam von ſtatten

weil Sonnenſchein ſelten iſt Unſere Kartoffelfelder ſind inſolge
der ſtets naſſen und kalten Witterung nur dürftig beſtanden

Vom Eichsfelde 12 Juli Ernteausſichten
Haushaltungsſchule Der nun ſchon ſeit Wochen an
haltende Regen kommt unſeren Landwirthen ſehr ungelegen
Es liegt noch das meiſte Grünfutter auf dem Felde und
droht zu verfaulen Auch für die Kartoffeln die mächtig
ins Kraut S aber keine Knollen anſetzen iſt der Regen
von ſchädlichem Einfluß ebenſo für das Getreide Alle Feld
früchte bleiben im Wäachsthum zurück da die nöthige Wärme
fehlt Die Stadtverordneten in Worbis haben keſchloſſen
zur Beſtreitung des Koſtenantheils für die Haushaltungs
ſchule in Höhe von 6500 zur Zablung von Grunderwerbs
koſten und zum Ausbau von Straßen ein Amortiſationsdarlehen
von 10,000 M aufzunehmen

Aſchersleben 12 Juli Unglücksfall Goldene
r ch zeit Der Wirthſchaftslehrling Alfred Wegener in

rmsleben beſah einen Revolver der angeblich nicht geladen
war Als dieſer aber zur Erde fiel entlud er ſich und die
Kugel ging dem Wegener in den rechten Unterſchenkel zer
ſplitterte den Knochen und blieb ſtecken Jn Radisleben
bei Ballenſtedt feierte das Pfau ſche Ehepaar die goldene
Hochzeit und erhielt außer einer Prachtbibel von der Herzogin
Wittwe zwei Geſangbüchev

Staßſfurt 14 Juli Titelverleihung Dem Faktor
Friedrich Grunow hierſelbſt wurde bei ſeinem Uebertritt
in den Ruheſtand der Charakter als Rechnungsrath verliehen

Jeffen 12 Juli Roggenſchnitt Unvernunft
Schwere Verletzungen Beerenernte itdem Roggenſchnitt iſt hier begonnen worden Beim

Kirſcheneſſen im Dorfe Groiltzſch hatte die Dienſtmagd Berthold
un vernünftigerweiſe die Steine mit verſchluckt und er
krankte infolgedeſſen ſo ſchwer daß ſie ſich einer Operation
unterwerfen mußte Jm Nachbardorfe Löben hatte die Dienſt
magd Wedekind die Zeit des Auſſtehens verſchlaſen und ſtürzte
in der Haſt und noch etwas ſchlaftrunken die Treppe hinunter wobei
ſie ſchwere Verletzungen am Kopfe und an der linken Knieſcheibe
erlitt Der Landwirth Hädicke im Nachbarorte Arnsdorf
welcher nachts heimkehrend Lärm im Kuhſtall hörte und den
ſelben betrat wurde ſofort vom Zuchtbullen der ſich losgeriſſen
hatte attackirt und ſo heftig zu Boden geſchlendert daß er einen
Beckenbruch ſowie ſchwere Verletzungen am Hinterkopfe erlitt
Die Erdbeer und Heidelbeerernkte fällt auch hier
reichlich aus Das Liter Erdbeeren wird mit 25 Pf und das
Liter Heidelbeeren mit 15 Pf bezahlt

Perſonal Veränderungen
Sachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
nennungen Beförderungen und Verſehzungen Dr Schomburg
Stabsarzt der Laudw 1 Aufgebots vom Landw Bezirk Gera Dr Esleben
Stabsarzt der Landw 1 Aufgebots vom Landw Bezirk Bernburg zu Oberſtabs
ärzten 2 Kl Dr Hager Conrad Aſſiſt Arzt der Reſ vom Landw Bezirk
Wagdeburg Dr Schlodimann Aſſiſt Arzt der Landiw 1 Aufgebots vom
Landw Bezirk Weimar u Oberärzten die Unterärzte der Reſ Dr Kreyen
berg vom Landw Bezirk Magdeburg Dr Kuliſch Unterarzt der Landw
1 Aufgebots vom Landw Bezirk Weimar zu Aſſiſt Aerzten befördert Dr Hertel
Oberſiabsarzt 2 Klaſſe und Regts Arzt vom Feldart Regt von Peucker Schleſ
Nr 6 zum 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 verſetzt Dr Pfitzer Oderſtabs
arzt 2 Kl und Regts Arzt vom Thüring Jnf Regt Nr 72 Dr Nietner
Oderſtabsarzt 2 Kl und Regts Arzt vom Fußart Regt Ecke Magdeburg
Nr 4 mit Penſion und ihrer bisherigen Uniform Dr Zetzſche Stabsarzt der
Landw 1 Anfgebots vom Landw eziyk Gera Dr Fiſcher Aſſiſt Arzt der
Landw 2 Aufgebots vom Landw BVezürtk Gotha der Abſchied bewilligt

Erlediate Stellen für Militäranwärter im Bezirk desIV Armeecorps 1 Auguſt 1898 Bitterfeld Magiſirat Pol zei
Kracant 1 Se temder 1898 der Dienſtort wind bei der Einberufung beſtimmt

in der Armee Provfuz

den Statlons
Direktion in Hal

alte n Peſeragen 2 e 1608 E Kre er1 Erlau is iſerläger Sofort ha lbirſert a Aſeltat
ſtädtiſchen Volksſchule 1 Ofttober 18908 Hohenm öiſen
wächter t Anli 1898 Lucka Kaiſerl Poſtamt
1 Oktober 1896 Menſelwihz Kaiſerl Poſtamt
1 Oktober 1808 Merſeburg Königl General Kommiſſion Ofenheizer
Sofort Naumodurg Saale Magiſtrat Kaſtellan und Schuldiener der
eſekreenle J h a Ro 4 J e n 24 Wer e Land1 u er rl Poſtamt Landb1 Angnſt 18908 Welßenfels Magiſtrat Magiſtralsdiener andorieſtager

Rofilan 12 Juli Ablehnung Kommerzienrath
Sachſenberg hat die faſt einſtünmig erfolgte Wiederwahl

h a ebnt da an er Zuammenwirken m em jetzigen Bürgermeiſter na age derdortigen Verhältniſſe nicht zu denken geweſen wäre 0

z Roßlau 13 Juli Zur Aufbeſſerung der ſtädtiſchen
inanzen ſcheint man jetzt auch hier Leute zur Einkommen

teuer heranziehen zu wollen die gar kein Einkommen haben
wenigſtens läßt ſo etwas ein Gemeinedeſteuerzettel für das
Steuerjahr 1898/99 vermuthen mit dem der Lehrling Ernſt
Dräſel hier beglückt worden iſt Zu ſeiner größten Ueber
raſchung iſt er mit der Einkommenſteuereinheit von 5 Pf zu den

M meineLandbriefträger

Schneider wie die Schuhmacher Jnnung haben ſich für freie
Jnnungen entſchieden

Sandersleben 13 Juli Eiſerne Hochzeit Die
Rentner Meinecke ſchen Ehelente feiern morgen das ſeltene
Feſt der eiſernen Hochzeit Beide Ehegatten haben
70 Jahre Leid und Frend miteinander getragen und erfreuen
ſich noch voller Rüſtigkeit Der Jnbeibsäutigam zählt 92 die
Jubelbraut 87 Jahre

Hohenerpxleben 12 Juli Abſturz Auf dem Neuban
der hieſigen Brennerei ſtürzte der Handlanger Paulke mit
einem Kaſten voll Kalk 4 Meter in den Keller hinab und ver
letzte ſich dabei ſo ſchwer daß er bald nach ſeiner Aufnahme im
Leopoldshaller Krankenhauſe geſtorben iſt

Koburg 12 Juli Etatsüberſchüſſe Statt der
vormaligen vierjährigen ſind zunächſt zweijährige Etats
perioden hier eingeſührt Jn der letzten vierjährigen Rech
nung von 1893 bis 1897 ſind nicht weniger als 484,187 M
Ueberſchüſſe erzielt worden was bei einem Jahresetat von
812,700 M allerdings recht erheblich iſt

Eiſenach 13 Jull d wieder die alte Geſchich t Ein 12jähriges Mädchen das beim Feueranmachen
die Flamme durch Aufgießen von Petroleum beleben wollte
erlitt durch eine Exploſion der Petroleumflaſche ſo ſchreckliche
Brandwunden daß es geſtern abend nach unſäglichen
Schmerzen verſtarb

Pöſneck 11 Juli Der Bienen wirthſchaftliche
Hauptverein Thüringen wird ſeine 20 General Ver
ſammlung und Ausſtellung vom 31 Juli bis 2 Auguſt d J
in Dornburg Dorndorf a d Saale abhalten Unter den
angemeldeten Vorträgen dürfte derjenige des Herrn Pfarrer
Eichhorn Taupadel über Die Biene eine Gehilfin des Land
mannes, allgemeinem Jntereſſe begegnen Der Hauptverein
Vorſitzender Herr Pfarrer Weinlinger Dorndorf umfaßt

51 Zweigvereine mit 1654 Mitgliedern darunter 217 Lehrer und
56 Geiſtliche Die Geſammtzahl der Bienenvölker beträgt 13,569
An der Spitze ſteht der Jmkerverein Friedrichswerth bei
Gotha mit 764 Völkern dann folgen Apolda Arnſtadt Mellingen
u a Neuerdings hat die Bienenzucht in dem reußiſchen Ober
lande und dem Kreiſe ten rück einen bemerkenswerthen
Aufſchwung genommen Für den rationellen Betrieb der Bienen
zucht ſpricht der Umſtand daß der unbewegliche Wabenbau mehr
und mehr dem beweglichen weicht Von den ſämmtlichen Bienen
völkern des Vereins haben nur noch 1560 unbeweglichen Banu
Der unbewegliche Ban iſt am meiſten noch in Roda Stadt und
Kreis vertreten Unter den Bienenraſſen im Vereinsbezirke iſt
die deutſche vorherrſchend ſelten treten echte Krainer
Jtaliener und Kärnthner Bienen auf dagegen ſind
deutſch krainer und deutſch italiener Baſtarden vielfach ver
breitet Jn manchen Gegenden hat man auch Verſuche mit der
Einführung der nordiſchen und der Haidebiene gemacht

B Brotterode 11 Juli Bahnbau Der Bahnbau
Kleinſchmalkalden Brotterode iſt ſo weit vorgeſchritten
daß die Eröffnung des Betriebes für den 15 Oktober d J in
beſtimmte Ausſicht geſtellt werden kann Der Bahnkörper geht
ſeiner Vollendung entgegen ſo daß die Gleislegung bevorſteht
Das Schienenmaterial wird aus ſtaatlichen Magazinen bezogen
wodurch für den Kreis als Banuunternehmer nicht unweſentliche
Erſparniſſe erfolgt ſind Der Bau des Bahnhofsgebäudes in
Brotterode iſt bis zum 20 September ſchlüſſelfertig her
zuſtellen

Vraunſchweig 13 Juli Eine gefährliche Boot
fahrt machten geſtern Morgen drei Mänmier hinter der
Bammelsburgerſtraße auf der Oker Dieſelben trieben allerlei
Allotrig doch plötzlich geriethen ſie in den Strudel der ſich am
alten Maſchplatze vereinigenden beiden die Stadt umſpülenden
Okerarme und verloren vollſtändig die Herrſchaft über das
Boot Mit furchtbarer Schnelligkeit trieben ſie gegen den
Mittelpfeiler der Wendenringbrücke als ſie glücklicherweiſe von
dem ſich gegen den Pfeiler ſtaunenden Strom zurück und ans
Land geworfen wurden und ſo dem ſicheren Tode der ihrer
durch das Zerſchellen des Bootes am Pfeiler wartete entrannen
Der eine der Männer hatte noch die Geiſtesgegenwart ſofort
ans Land zu ſpringen und das Boot feſtzuhalten Die zahlreich

über den Leichtſinn bei derartig reißendem Waſſer eine Boot
fahrt zu machen offen kund

Brannſchweig 13 Juli Den Tod im Hochwaſſer
fand geſtern abend 8 Uhr der a ährige Sohn Hermann
des Arbeiters Lutter aus Rüningen Der Kleine hatte ſich
auf die in der Nähe der Rüninger Mühle befindliche Brücke
gelegt und verſuchte mehrere angeſchwemmte Sachen aus dem
Waſſer zu ziehen Hierbei verlor er das Gleichgewicht fiel in
die Oker und ertrank Die Leiche wurde heute morgen
liegend aufgefunden und in die elterliche Wohnung gebracht

Aus dem Königreich Sachſen 13 Juli Schlacht
hofanlage Der Stadtgemeinderath von Plauen bewilligte
geſtern abend für die neue Schlachthofanlage 2,300,000 M
Sie iſt berechnet für eine Einwohnerzahl von 100,000 110,000
und zum Theil den leipziger und zwickauer bezw breslauer
Verhältniſſen augepaßt Die Schienenanlage nach dem Schlacht
hofe wird dreigleiſig Die Geſammtanlage beſteht aus drei
Hauptgruppen Die Schlachthalle der Schweine wird eine der
größten Der Entwurf von Herrn Baurath Fleck Plauen iſt
derart daß er nach nWohle gereichen muß Der zwickauer Schlachthof hat 1,800,000
Mark gekoſtet

8 Leipzig 13 Juli Endlich doch Handwerker
als und Geſch worene Schrecken für
faule Zahler Angſt vor der Ehe Zwiſchen denſtädtiſchen Körperſchaften iſt bezüglich des Rathhaus
neubaues nunmehr Uebereinſtimmung hergeſtellt worden

art bekämpft allein der Thurm bleibt wenn auch in oben ver
änderter Geſtalt dem Raihhausneubau angegliedert und Hri
Stadtbaurath Prof Licht führt den Ban welcher übrigens
ohne Grund und Voden mehr als Millionen M koſten
wird aus Der Vorſtand des Jnnunds Ausſchuſſes iſt

ngenſä en re Es

dem e Schauſpiel Zuſchauenden gaben ihre Entrüſtung E
e

unterhalb der Brücke vor einem Haufen angeſchwemmten Heues

menſchlichem Ermeſſen der Stadt zum

bar einmal wurde die Erhaltung des alten Pleißenburgthurmes

beſtrebt geweſen beiGeſchworenenliſten der Aufſtellun der Schöffen und
auch Handwerker n tracht zu brinbeſteht große Ausſicht dafür daß dem Erſuchen enige Je

than wird Gegenüber der Zerſplitterung in den einzelnen
Gewerlen gedenkt der hieſige Jnnungs Ausſchuß ein gemein
ſames Schutz Jnſtitut zur Ermittelung fauler Zahler und Ein
treibung außenſtehender Forderungen zu errichten Angſt vor
dem Heirathen muß ein Speditionsarbeiter noch mächtig im
letzten Augenblicke gehabt haben denn als der Hochzeitswagenvor der Thür erſchien um ihn abzuholen herſchwand der
glückliche Bräutigam und konnte bisher auch noch nicht

wieder beigebracht werden Ob hier aufgeſchoben nicht daufgehoben bedeutet 6 fgeſchoben nicht doch

Oelsburg 13 Juli Glaubenswechſel Jn ber
hieſigen evangeliſchen Kirche fand in Gegenwart des Kirchenvorſtandes der Uebertritt eines talhollſchen Mannes
zur lutheriſchen Kirche ſtatt Es iſt das innerhalb 3 Jahren
der ſiebente Uebertritt von der katholiſchen zur evangeliſchen
Kirche in unſerer Gemeinde

Meterolegiſche Station zu Halle

Kommnnalſteuern herangezogen Er hat aber nicht einen Pfennig J Jl
Einkommen ſein Vater muß ſogar jährlich prännmerando ſeinem Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
Lehrherrn dem Droguerieinhaber Wilhelm Druſeidt Lehrgeld Barometer Millimeter 743,6 748 8

zahlen S 13 19,2Köthen 18 Juli Freie Jnnungen Die hieſige Wi W W 1
Moaximum der Temperatur am 13 Juli 20,40 C
Minmimum in der Nacht vom 13 Juli zum 14 Jult 10,20 C
Niederſchläge am 14 Jult 7 Uhr morgens 8,0 mm

W ſſerwärme der Saale am 14 Jnli mitgetheilt vom Florabade 13 140

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen
Freitag den 15 Juli

Die Luftdruckverhältniſſe waren noch immer nahezu dieſelben
Das Tiefdruckgebiet im Norden befand ſich geſtern über Finn
land Bei wieder nordweſtlicher Luftbewegung dürfte das kühle
zu Regenfällen geneigte Wetter noch andauern

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 13 Jnli
8 Uhr morgens

ndrichtunStationen Barom Wülüre Welter LTempe
min Stala 12 ralur C

Memel e 750 W 3 wolkig 16Swinemünde 755 WwSW 3 dedeckt 14o 755 SW 3 Regen 14Borium 755 W 2 Regen 14Hannover 756 ſtill bedeckt 15Berlin 757 WSW 3 bedeckt 14Brebla u 759 W 3 bedeckt 13Bamberg 761 S 2 wolkig 14München 762 W 4 wolkig 15Wenn 759 NW 1 dedeckt 16Prag e 759 W 2 dedeckt 15Triet 760 ſtig halbbedeckt 24Peierbönrg

Haparauda 746 NO 4 wolkig 17Stockholm e e 747 WSW 4 wolkig 20Kopenhagen 752 W 4 Regen 14Aberdeen e e 760 NW 2 dedeckt 11Cork 765 NW 4 bedeck 17Paris 762 W 2 bedeckt 15
Kirchliche Anzeigen

Glaucha Freitag den 15 Juli abends 8 Uhr Bibelſtunde
Hilfsprediger Eiſentraut
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De raus den renommirteſten Fabriken Deutſchlands u Englands
Nur beste Qualitäten MHässige Preise

O IV I ter I Lei wiger Sar 90
esnuehe und Angebote jeder Art werden unter
Diseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete
Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande

seit vielen Jahren bekannten Central Annoncen Expedition
von G L Danbe Co Vertreten in allen grösseren Städten

In Halle a Schroedel Simon lart Sehilling
Buch und Kunsthandlung Grosse Ulrichstrasse 50

i 0 ſeid Ponſche
Halle a S

Gegründet 1864 Fernsprecher 292
Grösstes Spezial Geschäft

Fertigen Betten
Bettfedern

Daunen
Rosshaaren
Matratzen

Divernen Bettstellen
a

und Kkalkſreie Federn
Garantie für tadenose Qualitäten für staub S

h
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läehste Woche Ziehung derToos in 10 eLoos a 1 Mark sind in allen durch Placate Kennt

wovon e eVom 1 Oktober d Js ab verlege mein

Atelier für Architectur und
Bauausführungen

von der Franckeſtraße nach

Augustastrasse 17 I
Halle a den 17 Juli 1898

E W recle Architekt
Nächſte LotteriesZiehnngen

Inowrazlawer WPſerde Lotterie
Ziehung 20 Juli 1898 Preis des Looſes 1 Mark Haupt
gewinn Eine vierſpännige Equipage i W v 10 000 M

Metzer Dombau Gield Lotterie
Ziebung 9 Auguſt 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark
Hanptgewinn 50 000 M baar

Marienburger Pferde Lotterie
iehung 15 Septbr 1898 Hauptgewinn Ein Landauer mit
Pferden i W v 10 000 Mk Preis des Looſes 1 M
Quedlinburger Pferde Lotterie

Ziehung 6 Oktober 1898 Hanptgewinn Eine bochelegante
zweiſpänn Equipage i W v 5900 M Preis d Looſes 1 M
Weimarer Kunstaussellungslotterie
J 14 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

anptgeiwvinn i W v 50 000 M
Looſe vorräthig bei

Otto Mendlel Buchband eng Serkt 24

Feouchte Wandel
Salpeter und Schimmel Bildung beſeitigt wirkſam und dauernd

edermann selbst
durch mehrmaligen Anſtrich mit Dr Bd Th PIastrin nach beigegebener
ausführlicher Gebrauchs Anweiſung Dieſer Anſtrich bildet einen elaſtiſchen
waſſerdichten und keimtödtenden Ueberzug auf welchem ſich vorzüglich tape
Zieren und malen läßt Das Verfaghren ſelbſt iſt fehr einfach billig und nicht
ſtörend im Haushalt Kilo 4,50 Mk

Teleph Amt I 1581 O R Xicolai Leipzig Reudnitz
Kreuzstr 42

n Halle a S zu haben bei Otto Wanke Malermſtr Krukenbergſtr 14
Deutſche Papier Cigarrenſpitzen Fabrik See
kmpfieblt Papier Cigarrenſpitzen in großer Auswahl Da ich die Fabri
gation in großem Umfange betreibe bin ich in der Lage beſte Spitzen zu

billigſten Preiſen ohne Konkurrenz zu liefern Suche tüchtige Vertreter an
allen Orten Deutſchlands Höchſte Proviſion Für Wein und Cigarren

reifende ſehr guter Nebenartikel

un na

vaiga C 08

a
nan

Saftigen Sehweirerkäsce
Wohlſchmeckende Rutter

F H Krause

Für die Hausfrauen Ein kleiner Zuſatz von
T genügt um ſofort eine vorzügliche Suppe zu

S machen Iſt in Originalfläſchchen von 35
I an zu haben bei

I Carl Booch früher C H Hollgtein

v Breite Straße 11Original Fläſchchen Nr 0 werden zu 25 Nr 1 zu 45 5 und Nr 2 zu
70 J mit Maggi nachgefüllt

Farbepfabrikenvern Friedr Bayer Co
Abtheilung für tigen Produkte

Domakode
ein aus Fleisch hergestelltes und die Nährstoffe des Fleiseches FEiweisskörper

und Salze enthaltendes Albumosen Präparat
geschmacekloses leicht lösliches Pulver

als hervorragendes
Kräftiguangse mittel

kür
echwächliche in der Ernährung

zurückgebliebene Personen
Brustkranke

Magenkranke Wöchnerinnenan englischer Kranicheit leidende Kindoer
Genesendoe

sowie in Form von

conebesonders für

BRleichsüchtige
ärztlich empfohlen

Somaltose regt in hohem Maasse den Appetltt an
Erhältlich in den Apotheken und Drogerien

Sür den Anzeigentheill verantwortlich W König in Halle

Grossen Jnowrazlawer FPrerdeverſooſr ung
korner eine compl i pianie nne eine Jucker Equipage

sonstägewerthrolleCewinne33 odle Reit i Nagenpferde I
ehen Verkaufsstellen an haben e

burg /Ameriba e
Direkter deutscher Post und
Schnelldampferdiengt

h

Geeanfakat J
c

Hamburg Hävre 9 SHamburg Antwerpn JHamburg Portiand
Hamburg Baltimeore

Hamburg Boston
Hamburg Philadelphia
Hamburg Neworlea n
Hamburg Westindien

Hamburg Mexios
Hamburg Canada

Hamburg Ostafrika
Hamburg Ostasien wit eigem Rauogehbakt von insgesammt 406,942 Ton

Hambur Südamerika Die Hamdurg Amerika Linle lot die bei Weitem

Süd Braallien rv n r nen u e 52ework ittoimegr
Genug La Plata n An ren die 4
Orientſahrten HAMBURG AMERIKA LINIE

Nordlandfahrten Abteil Personen verkehr Hamburg

a vwowie deren VertreterIn Halle a S Georg Schultze
Bernburger Strasse 29 I

Priof u Roelinungs
Orulner

empfiehlt

W Woeuay Leipziger Str 22

n h D
Unserreicht teichter Lauf daher KRelne
Anstrepgung ist ein Hauptvorzug der

Fahrräder der
WATFFVENFABRIK STEVT R

Grösste Specialfabrik der Welt
General vertreter für Sachsen Braunschweig Anhalt

Purcel Magdeburg Hasselbachstr 2

e

u Die Sauglings Ernährung nach
dem bewährten System von

Prof Dr Soxhlet
ist in zuverlässiger Weise aus
schliesslich nur mittelst des von
Prof Dr Soxhlet selbst erfundenen

Sterilisir ApparatesW

S Se mit Luſtärmekversehluss
D P Fr 57524

durchzuführen Wer sich vor Miss
erfolgen schützen will weise alle Ab
änderungen Vnberufener oder Nach
ahmungen zurück und verlange den

Original Soxhlet Apparat
mit dern Namenszug des Erfinders
insbesondere achte man darauf
dass jede Flasche diesen Namenszug
trägt Nur diesen Apparaten ist eine
richtige vom Erfinder des Systems
verfasste Gebrauchsanweisung bei
gegeben

S S S

Zu haben bei

Hempelmann Kranse Halle a S

Gerichtlicher Verkauf
Sonnabend den 16 Juli er Nachm Z Uhr verſteigere ich im

e äh in Landsberg Merſeburger Straße 91
ende egenſtandejabhr Kalb 8 Läuferſchweine 1 Ackerwagen 1 Decimal
waage 2 Kntſchgeſchirre 1 und v andere Sachenöffentlich meiſtbietend gegen Baarzablung

Otto Knoche Concursverwalter in Halle a S

r
d 7

un

Konkurs Auction
in Konkurſe des Fuhrwerksbeſitzers Carl Häusezahl Leipzig VolkJ 88 ſoll nach Beſchluß des Gläubiger Ausſchuſſes

Sonnabend den 16 d Mts von Vorm 9 Uhr an
das vorhandene lebende und todte Jnventar vornämlich

18 gute ſtarke Arbeitspferde 26 Lowrhy Sand
und Rollwagen ſowie Schiff und Geſchirr

mein en l harsablung verſteigert werden
eipzig den Juliehe Der Konkursverwalter Johs Müller

RKuntschwagen Auction
Sonnabend den 16 d Mits Vormittags 11 Uhr verſteigere ich

im Gaſthof zum grünen Hof Steinthor einen ſehr ſchönen Landauer
a Kutſchwagen Droſchke und einen leichten4 ſitzigen einLeder Preſchwagen e en meiſtbietend

Oscar Knoche vereid Auctionator Krukenbergſtr 12

m 2GHgaſle Druck und Verlag von Otto Hendel

08
11 Loose für 10 E

Porto u Liste 20 oxtrasind direct zu a durch
F A Schrader Hauptagentur

Braunschweig

Reisebücher
bei

Fr Starkoe
Hofbuchhändler

15 Barfüßerſtraße 15

Die beste Feoder

t A G Wkoore
h un

Aug Weddy
Leipziger Strasse 22

Emmerfehber
Kugel

Kaffeebrenner

in Grössen dzu 3 5 8 10 100 kg

S J

Einſach zolide deguen

Geringer Verbrauch V Be
an Brennmaterial W

Vorzügl Röstung e
Weber 35000 Stück im W

Betriebe e v
Emmericher eMaschinen fabrik

in Emmerich

Preiswürdige
leistungsfähige

Scheibenmühlen
für Kaffee Drogen

Gewürze usw

4 P Gasmotor
Benz liegend gut erhalten wegen
Betriebsvergrößerung billig zu ver
kaufen eſichtigung im Betrieb

JunkKers Co Deſſan

I

magenstärkender Weinà Flasche 2,00 Mark

Portweine MadeiraSherry MHarsala
Samos Tokayer

Bordeaux Weine
Ital Rothweine
Bowlen Weine

Rhein u Moselweine
J Schaumweine Ohampagner

in allen Preislagen
Grosses Lager directe Bezüge

Julius Zekhge
Leipziger Str S

Wein und Probir Stube

Timheergalt

Johanmisbeervaft
friſch von der Preſſe empfiehlt

Otto Thieme
Geiſtſtr 11 Telephon 885

e Jebs Pavid
e a

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Ferlin Rene Promenade 1 m
Markt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern
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